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Die Nachfrage nach Studienplätzen an der 
Bergischen Universität hat sich positiv ent-
wickelt: Die Zahl der Erst- und Neueinschrei-
ber lag bei ca. 2600 Köpfen! Das waren 
über 15 Prozent mehr als im Vorjahr. Weil 
2008/2009 zugleich die Zahl der Absolven-
ten gesteigert werden konnte, blieb die Ge-
samtzahl der an der Bergischen Universität 
Studierenden im Wintersemester 2009/2010 
trotz erhöhter Einschreibungen mit ca. 
13.500 konstant.

Rektor Prof. Koch freute sich: Zum Wintersemester 2009/2010 kamen 15 Prozent mehr Anfänger/
Traditionelle Begrüßung in der Unihalle/Run auf Uni-Taschen/Dann eine „Welcome Week“

Die NC-Studiengänge waren zu Beginn des 
Wintersemesters weitestgehend ausgebucht. 
Vor allem sind die neu eingerichteten wirt-
schaftsingenieurwissenschaftlichen Studi-
engänge auf Anhieb sehr gut angenommen 
worden. So starteten auch u.a. über 50 Studie-
rende des Verkehrwirtschaftsingenieurwesens 
sowie mehr als 30 Wirtschaftsingenieure der 
Studienrichtung Elektrotechnik.

Erfreuliche Steigerungsraten konnten im 
Wintersemester u.a. auch Biologie, Chemie, 

2600 „Erstis“ an der Uni begrüßt
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Mathematik, Bauingenieurwesen (auch im du-
alen Studium), Theologie, Philosophie, Medien-
design und Soziologie verbuchen. Rückgänge 
waren in der Informationstechnologie und im 
Maschinenbau zu verzeichnen, wobei der Du-
ale Studiengang Maschinenbau angesichts der 
derzeit schwierigen Lage der Branche zufrie-
denstellend startete. Rektor Prof. Dr. Lambert 
T. Koch: „Alles in allem zeigt sich, dass unsere 
Maßnahmen im Bereich Bildungsmarketing zu 
greifen beginnen.“


